
Di© Partei durch di© Aufnahm© 
von wenigstens 50000 Arbeitern 

aus der Produktion weiter festigen
In der gegenwärtigen Periode konzentriert die Partei die ganze Kraft der 

Arbeiterklasse und unter ihrer Führung die Kräfte aller Werktätigen auf die 
Lösung der wirtschaftlichen, politischen und kulturellen Aufgaben des zweiten 
Fünf j ahrplanes.

Die Anforderungen an die Verwirklichung der führenden Rolle der Partei 
wachsen und verlangen von jedem Parteimitglied neue Anstrengungen in der 
Überzeugung und Leitung der Werktätigen. Deshalb ist die ständige Erziehung 
jedes Parteimitgliedes zum selbständigen, verantwortungsbewußten Handeln 
die Grundvoraussetzung für die erfolgreiche Arbeit jeder Parteiorganisation.

Diese Aufgabe steht unlösbar im Zusammenhang mit der qualitativen Ver­
stärkung der Parteireihen durch die Aufnahme der besten, bewußtesten Arbeiter 
und anderer Werktätiger als Mitglieder und Kandidaten der Partei. Auf diese 
Weise festigt die Partei ihre eigenen Reihen, vertieft sie ihre Verbundenheit mit 
der Arbeiterklasse und mit den anderen Werktätigen, sichert sie ihren Einfluß in 
allen Schwerpunkten des sozialistischen Aufbaus und bildet sie neue Kader aus 
den Reihen der Werktätigen heran.

Das Zentralkomitee macht die Parteiorganisationen darauf aufmerksam, daß 
das qualitative Wachstum der Parteireihen in den letzten Jahren nicht den 
wachsenden Aufgaben entspricht und daß sich bestimmte Mißverhältnisse in der 
sozialen und altersmäßigen Zusammensetzung der Parteimitgliedschaft heraus­
gebildet haben. Diese Entwicklung kann — wenn sie nicht rechtzeitig durch die 
bessere ideologische Erziehung der Arbeiterklasse entschlossen korrigiert wird 
— zu Störungen in der Verbindung der Partei zur Arbeiterklasse führen und 
erschwert unmittelbar die leitende Tätigkeit der Partei zur Mobilisierung der 
Werktätigen für die Lösung der ökonomischen Aufgaben. Etwa 350 000 Genossen 
Produktionsarbeiter wurden von der Partei zur Arbeit in Verwaltungen und 
Institutionen, zur wissenschaftlichen Arbeit und zum Dienst in den bewaffneten 
Kräften der Republik entsandt. Sie sichern dort die führende Rolle der Arbeiter­
klasse und ihrer Partei. Zur gleichen Zeit jedoch vernachlässigten leitende Partei­
organe und Grundorganisationen — trotz der Beschlüsse des IV. Parteitages und 
der ständigen Hinweise des Zentralkomitees — die Auswahl und Erziehung der


